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Als Gruppe 47 werden die Teilnehmer an den deutschsprachig... Schriftstellertreffen bezeichnet, zu denen Hans Werner Richter von 1947 bis 1967 einlud. Die Treffen dienten der gegenseitig... Kritik der vorgelesenen Texte und der Förderung jung..., noch unbekannt... Autoren. Der in demokratisch... Abstimmung ermittelte Preis der Gruppe 47 erwies sich für viele Ausgezeichnete als Beginn ihrer literarischen Karriere. Die Gruppe 47 besaß keine Organisationsform, keine feste Mitgliederliste und kein literarisch... Programm, wurde aber stark durch Richters Einladungspraxis geprägt.

In ihrer Anfangszeit bot die Gruppe 47 jungen Schriftstellern eine Plattform zur Erneuerung der deutschen Literatur nach dem Zweiten Weltkrieg. Später avancierte sie zu einer einflussreichen Institution im Kulturbetrieb der Bundesrepublik Deutschland, an deren Tagungen bedeutende zeitgenössische Autoren und Literaturkritiker teilnahmen. Der kulturelle und politische Einfluss der Gruppe 47 wurde Gegenstand zahlreicher Debatten. Auch nach dem Ende ihrer Tagungen 1967 blieben ehemalige Teilnehmer der Gruppe richtungsweisend für die Entwicklung der deutschsprachigen Literatur.

(nach Wikipedia, gekürzt)

1. Beschreiben Sie näher den Text aus der stilistischen Perspektive:
2.
Bestimmen Sie die Wortart der unterstrichenen Wörter.
3.
Ergänzen Sie die Adjektivendungen im ersten Absatz.

4.
Bestimmen Sie das Genus und die Pluralform bei folgenden Substantiven: 






Ende


Beginn



Praxis



Plattform


Weltkrieg

5.
Ordnen Sie zu:


denen








Possessivpronomen

Ausgezeichnete





Partizip-II-Form








richtungsweisend





transitives Verb


geprägt







Partizip-I-Form


ihrer 








Substantivierung

besitzen







Relativpronomen 

6.
Setzen Sie den Satz in folgende Tempora: 











Die Teilnehmer werden als Gruppe 47 bezeichnet.

Präteritum:

Perfekt:

Plusquamperfekt

Futur I:

7.
Ergänzen Sie die Tabelle: 
















	Verbformen aus dem Text
	deutscher Infinitiv
	Präsens (er…)
	Perfekt (er…)

	einlud
	
	
	

	dienten
	
	
	

	erwies sich
	
	
	

	besaß
	
	
	

	bot
	
	
	

	avancierte
	
	
	

	teilnahmen
	
	
	


8.
Beschreiben Sie das syntaktische Phänomen:
Als Gruppe 47 werden die Teilnehmer an den Schriftstellertreffen bezeichnet, zu denen Hans Werner Richter von 1947 bis 1967 einlud.
In welchen Fällen erlauben es die deutschen Grammatiken?

9.
Perfekt mit haben oder sein? 







1.
Die Blume _____ die ganze Nacht geblüht.

2.
Die Milch _____ sehr schnell übergekocht.

3.
Die Mutter _____ die Wäsche auf dem Hof getrocknet.

4.
Das Weinglas _____ beim Herunterfallen zerbrochen.

5.
Die Wunde _____ nach kurzer Zeit geheilt.

6.
Der Betrunkene _____ von einer Straßenseite auf die andere geschwankt.

7.
Der Schriftsteller _____ gern mit dem eigenen Wagen gefahren.

8.
Der Läufer _____ das Ziel erreicht.

9.
Die Familie _____ in die Großstadt gezogen.

10.
Diesen Winter _____ es wenig geschneit.

10.
Ergänzen Sie zu, wo es nötig ist: 






1.
Ich habe Angst ihm alles erzählen.

2.
Lohnt es sich wirklich Klamotten in Secondhandläden kaufen?

3.
Es muss unbequem sein die ganze Nacht auf dem Flughafen schlafen.

4.
Warum wagst du es nicht deine Meinung sagen?

5.
Wir sahen ihn nie lachen.

6.
Viel reisen war immer unser Wunsch.

7.
Es gelang Ihnen sie überzeugen.

8.
Hör mal auf schreien!

9.
Es ist nicht leicht für einen Behinderten sorgen.

10.
Muss er immer das letzte Wort haben?

